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Mit der Güssinger Stadtzeitung möchten 
wir Sie über aktuelle Ereignisse, Projekte und die 
Arbeit des Gemeinderates informieren.

Nach einem relativ milden Winter sind wir alle in Erwar-
tung des Frühlings! Viele freuen sich schon auf die kom-
menden Monate und die Arbeiten rund um Haus und 
Garten. Auch die Umsetzung geplanter Projekte kann 
nun bald in Angriff genommen werden. 

Wie im privaten Bereich ist es auch in der Gemeinde. In 
den Wintermonaten wurden viele Projekte besprochen, 
geplant, im Budget die nötigen Geldmittel fixiert und 
im Gemeinde- oder Stadtrat beschlossen. Weitere Pro-
jekte für das Jahr 2015 sind in der Planungsphase.

Derzeit wird in unseren Ortsteilen und in der Stadt der 
„Frühjahrsputz“ durchgeführt. Die Auspflanzung des 
Blumenschmucks wird vorbereitet und es wird mit der 
Umsetzung von Projekten begonnen, wie zum Beispiel:
 • Kanalbau (Raiffeisenstraße, Meierhofgasse, St.  
  Anna Gasse)
 • Straßenbeleuchtung (Langzeil)
 • Sanierung der Mehrzweckhäuser in Langzeil und 
  St. Nikolaus

 • Sanierung und Instand- 
  haltung von Gemeinde- 
  straßen (z.B. Rosenberg – Hangrutschungs-
  sicherung basierend auf einem geologischen  
  Gutachten)
 • Sanierung der Brücke in Langzeil 
  (Tannenhof Sommer)
 • Erneuerung der Brücken und Stege beim Rund-
  wanderweg am Stausee Urbersdorf
 • Umbau der Landstraße (Kreisverkehr Weber 
  bis Ampel)

Ich hoffe, dass die geplanten Arbeiten zügig durchge-
führt werden können! Bitte aber gleichzeitig auch um 
Ihr Verständnis, wenn es vielleicht zu kleineren Behin-
derungen oder Problemen kommen sollte.

Ein frohes Osterfest und eine schöne und energiebrin-
gende Frühjahrszeit wünscht 
Ihnen herzlichst

LIebe GüSSInGerInnen! 
LIebe GüSSInGer! 
Werte bevöLkerunG unSerer 
OrtSteILe! LIebe JuGend!
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Ausgabe 1/2015 FernWärme erWeItert 
kapazItät Für 
vuLcOLOr

Die Güssinger Fernwärme GmbH schafft die infra-
strukturellen Voraussetzungen für eine langfristige 
Standortabsicherung.
Die Vulcolor Naturfarben GmbH hat sich der zuneh-
menden Nachfrage natürlicher Farbstoffe in der 
Lebensmittelindustrie angenommen und stellt aus 
Beerenfrüchten am Standort Güssing seit 2007 
Farbextrakte, BIO-Fruchtsaftkonzentrate und natür-
liche Fruchtsaftkonzentrate her.

Aufgrund der guten Marktentwicklung ist die Fir-
ma Vulcolor Naturfarben GmbH in der Zwischen-
zeit der größte Wärmeabnehmer der Güssinger 
Fernwärme GmbH und bezieht ca. 20% der Ge-
samtwärmemenge.
Um den künftigen Energiemehrbedarf abdecken 
zu können, hat sich die Güssinger Fernwärme 
GmbH entschieden, die Leistung der Anlage beim 
Standort Technologiezentrum durch Investition in 
einen Dampfumformer bzw. in einen externen 
Späneeintrag wesentlich zu erhöhen, sodass es 
möglich war, den mit Vulcolor Naturfarben GmbH 
im Jahr 2018 auslaufenden Wärmeliefervertrag 
vorzeitig zu verlängern.

FahrkOStenzuSchuSS 
Für StudIerende
Das Land Burgenland gewährt auch im Sommersemester 
2015 (SS-2015) ordentlich Studierenden wieder einen 
Zuschuss von 50% der Fahrtkosten für die Benützung von 
öffentlichen Verkehrsmitteln am Studienort. Die Stadt-
gemeinde Güssing übernimmt für Jugendliche mit Haupt-
wohnsitz in Güssing auch die restlichen 50 Prozent!
Einfach zur Antragstellung ins Gemeindeamt kommen.
Anträge für das Sommersemester 2015 können im Zeit-
raum vom 1.3.2015 bis spätestens 15.7.2015 im Stadtamt 
Güssing eingebracht werden. Anträge, die zu einem spä-
teren Zeitpunkt eingebracht werden, können nicht be-
rücksichtigt werden.

Infos und Antragsformulare für den Fahrkostenzuschuss 
erhalten Sie auf unserer Website unter www.güssing.at 

prOJekt betreubareS 
WOhnen

Die Stadtgemeinde Güssing beabsichtigt in Güssing, 
Hauptstraße 9 – 13, neun betreubare Wohnungen in 
enger Zusammenarbeit mit der Neuen Eisenstädter zu 
errichten. Geplanter Baubeginn ist Sommer 2015. Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte an die Stadtgemeinde.

Grundrissbeispiel: 
Wohnnutzfläche 

rd. 55m2, 
Terrasse rd. 7m2

Stadtgemeinde Güssing
Rathaus, Hauptplatz 7, 7540 Güssing
Telefon: 03322 42311, Fax: 03322 42311 41
Email: post@guessing.bgld.gv.at



bauSteLLen-FrühLInG 
In GüSSInG beGInnt

Mit der milden Jahreszeit können auch die Arbeiten an 
den Baustellen in der Stadtgemeinde wieder voll ein-
setzen. Hier eine Übersicht der wichtigsten Vorhaben 
in den nächsten Wochen:

ab mitte/ende april: Sanierung der B57/Wiener Straße 
vom Kreisverkehr Einkaufszentrum bis zur Ampelkreu-
zung Schulstraße.

ab mitte april: Kanalbauarbeiten (Umstellung auf 
Trennsystem) im Bereich Raiffeisenstraße, Meierhofgas-
se und St. Anna Gasse. 

ab ende april / anfang mai: Brückensanierung über den 
Dragenbach beim Tannenhof Sommer Langzeil. Im Zuge 
dessen wird auch die Straße von der B57 bis zur Brücke 
saniert und mit Parkplätzen ausgestattet.

ab mitte mai: Sanierungsarbeiten am Mehrzweckhaus 
Langzeil. (Erneuerung des Dachstuhles, neue Deckung 
und dazugehörige Spenglerarbeiten). 

ende mai, anfang Juni: Sanierung des Daches am Mehr-
zweckhaus St.Nikolaus.

Laufend: Im Hangrutschungsbereich in Rosenberg hat 
die technische Abteilung der Stadtgemeinde ein Boden-
gutachen eingeholt, um abzuklären, welche Maßnah-
men für eine Stabilisierung des Hanges zu setzen sind. 
Die Hangstabilisierung wiederum ist die Voraussetzung 
für die Sanierung der Gemeindestraße.

Wir bitten alle Anrainer und AutofahrerInnen um Ver-
ständnis und Geduld, da es in den Baustellenbereichen 
immer wieder zu Verzögerungen bzw. zu Lärm- und 
Staubentwicklung kommen kann.

Aktuelles aus unserer 
Gemeinde
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neue hauSpLätze In 
LudWIGShOF
Die Stadtgemeinde Güssing hat in Ludwigshof 19.600 m2 
Grünfläche in Bauland-Wohngebiet und 34.800 m2 in 
Aufschließungsgbiet-Wohngebiet umgewidmet.
Mit den Grundeigentümern wurde ein Baulandmobilisie-
rungsvertrag abgeschlossen. In diesem Vertrag wird unter 
anderem die Kostenbeteiligung der Grundeigentümer an 
den Aufschließungsmaßnahmen geregelt. Die Zufahrt ist 
vom Gemeindeweg aus gegeben. Darüber hinaus sind die 
Grundstücke im Bereich des geplanten Bauland-Wohn-

gebietes voll aufgeschlossen: Trinkwasser (Gemeindewas-
serleitung), elektrische Energie (Energie Burgenland) und 
Kanal (Trennsystem).
Weiters wurde ein Parzellierungsentwurf erstellt (siehe 
Planskizze). Es stehen nunmehr insgesamt 40 Bauparzel-
len von 1.000 m2 bis 1.600 m2 Größe zur Errichtung von 
Einfamilienhäusern zu Verfügung. Weitere Auskünfte 
erteilt das Stadtamt (Hr. Muik, Tel. 03322/42311-22) oder 
die hier angeführten Grundeigentümer:
Manfred Kopcsandy, 7540 Moschendorf 36, 
Telefon 0664/5005167
Josef Cseri, 7540 Güssing, Ludwigshof 29, 
Telefon 03322/44302
Gertrude Palkovits, 7540 Güssing, Ludwigshof 37, 
Telefon 0664/4604644
Franz Koller, 7540 Güssing, Ludwigshof 33a,
Telefon 03322/43269
Christian Kropf, 7540 Güssing, Ludwigshof 54, 
Telefon 0664/8111650 

SaISOnkarten ab 1. aprIL

Die Freibad-Saisonkarten für die Saison 2015 wer-
den ab 1. April im Stadtamt ausgegeben. Wie jedes 
Jahr so gilt auch heuer der vergünstigte Tarif, wenn 
Sie Ihre Saisonkarte im Zeitraum zwischen 1. April 
und 4. Mai 2015 im Stadtamt abholen.

Jenen Bürgerinnen und Bürgern, die ihre Saison-
karten bis spätestens montag, den 4. mai 2015, 
16.00 uhr, beim Stadtamt Güssing (I. Stock, Zim-
mer-Nr. 1. Fr. Marakovits) abholen, wird ein Preis-
nachlass gegenüber dem Normaltarif gewährt:

SaISOnkarten        
1. kabine für Familien samt eintritt    
(2 erw. und kinder 5 bis 15 Jahre)                                      
 € 160,-  € 144,-

2. kabine für 4 personen samt eintritt                             
 € 180,- € 162,-

3. Saisonkarte für Familien   
(2 erw. und kinder 5 bis 15 Jahre)                                                 
 € 85,-   € 77,-

4. Saisonkarte für Familien    
(1 erw. und kinder 5 bis 15 Jahre)                                              
 € 70,-   € 63,-

5. Saisonkarte für 1 person 
(erwachsene, ab dem 16. Lebensjahr) 
 € 33,-   € 30,-

6. Saisonkarte für 1 kind (5 bis 15 Jahre)                            
 € 22,-   € 20,-

7. Saisonkarte für Lehrlinge, Studenten, Schüler,
Grundwehrdiener, zivildiener 
(ab dem 16. Lebensjahr)      
 € 27,-   € 24,-

8. kleinkästchen pro Saison                                                  
  € 11,-   € 9,-

9. Großkästchen pro Saison                                               
 € 15,-   € 13,-

Ein Recht auf eine bisher benützte Kabine 
bzw. ein Kästchen besteht nicht.
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Nach dem erfolgreichen Feuerwehrball am Faschings-
samstag im Kulturzentrum, dem fröhlichen Kinderfa-
sching am Faschingssonntag im Kloster und nach dem 
ausgelassenen Fetzenball am Rosenmontag im Kultur-
zentrum ist mit dem großen Faschingsumzug am Fa-
schingdienstag die Faschingssaison 2015 auch in Güssing 
zu Ende gegangen. Aufwendig gestaltete Wägen, zahlrei-
che bunt verkleidete Fußgruppen, reibungsloser Aus-
schank und vor allem fröhliche Stimmung bei allen Teil-
nehmerInnen und den vielen Besuchern prägten den 
diesjährigen Umzug.

Was war los in Güssing?
Ein Rückblick

FaSchInGSauSkLanG 2015

Ein großer Dank gilt dem Organisationsteam vom Touris-
musverband der Stadt Güssing, den TeilnehmerInnen am 
Umzug und den Vereinen und Wirten für die Übernahme 
des Ausschankes und der Bewirtung. Dank der guten Zu-
sammenarbeit mit der Exekutive lverief auch der diesjäh-
rige Umzug ohne gröbere Zwischenfälle und war in erster 
Linie ein Fest für Familien und Kinder. Ein großes Lob ge-
bührt auch den Mitarbeitern des Bauhofes, die bereits 
unmittelbar nach dem Umzug mit dem Saubermachen 
begonnen haben. Ab 11.11.2015 beginnt die Faschingssai-
son 2015/2016. Bis dahin: GÜ-GÜ-SING-SING. 
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neueS WeLLneSSInStItut 
eröFFnet
Jasmin Jost hat vor kurzem ein Gesundheits- und Well-
nessinstitut in Güssing eröffnet und als Starthilfe 2000 
Euro Wirtschaftsförderung von der Stadtgemeinde erhal-
ten. Bürgermeister Vinzenz Knor wünscht der jungen 
Unternehmerin im Namen der Stadtgemeinde alles Gute 
und viel Erfolg. 
Jasmin Jost ist Dipl. Wellness- und Entspannungstrainerin 
für Erwachsene, Kinder und Jugendliche, Dipl. Pilatestrai-
nerin, Dipl. Kinder Fitness-, Aerobic- und Dancetrainerin, 
Vitalkidsgründerin- und Trainerin sowie Dipl. Familien-
mentorin und Kinesiologische Beraterin. Das Geschäfts-
lokal ihres Institutes befindet sich am Clusiusplatz 3/2.

SanIerunG burGLIFt
Landesrat Helmut Bieler bestätigt, dass der Schrägauf-
zug auf die Burg Güssing so rasch wie möglich saniert 
wird, damit die Burg noch im Frühjahr für alle wieder 
erreichbar ist. Allerdings sind nach 15 Jahren Betrieb 
umfangreiche Maßnahmen erforderlich. Das Land Bur-
genland stellt die notwendigen finanziellen Mittel zur 
Verfügung. Der Güssinger Kultursommer, Hochzeiten und 
Konzerte im Burghof sowie zahlreiche andere Veranstal-
tungen im Burgrestaurant wären ohne der wertvollen 
Aufstiegshilfe nicht mehr denkbar.

Foto v.l.n.r.: OAR Bernhard Schimpl, Engelbert Frühwirth, 
Landesrat Helmut Bieler, Landesrätin Verena Dunst und 
Bürgermeister Vinzenz Knor vor Ort bei der Einstiegsstelle.

reStaurant In GüSSInG

Mit der „Kanzlei“ zog ein neues Restaurant in eine 
altbekannte Adresse. Das altehrwürdige Haus in 
der Hauptstraße 27, jahrzehntelang Heimat des 
Traditionscafés Horvath, erstrahlt nach mehrmo-
natiger Renovierungsarbeit in neuem Glanz und 
öffnete Ende Feber seine Pforten.  

Hinter dem Namen „Die Kanzlei“ verbirgt sich tat-
sächlich ein Speiselokal und kein Büro, auch wenn 
der Koch ein gelernter Jurist ist. Der Güssinger 
Philipp Kroboth zog in die Welt, um in namhaften 
Restaurants im In- und Ausland das Kochhandwerk 
zu erlernen. Nun möchte er sein Können in der ei-
genen Küche unter Beweis stellen. Dabei legt er 
großen Wert auf frische, regionale Zutaten.

Bgm. Vinzenz Knor und Vizebgm. Helga Maikisch 
gratulierten Philipp Kroboth und seinem Team zur 
gelungenen Eröffnung.
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Was war los in Güssing?
Ein Rückblick

Die österreichweite Medienkompetenzinitaitive „A1 In-
ternet für Alle“ besuchte im Rahmen der Tour durch das 
Burgenland die Stadtgemeinde Güssing. 

Am Vormittag nahmen die Kinder der dritten und vierten 
Klasse der Volksschule Güssing an einem speziell für 
Kinder zugeschnittenen Workshop teil, am Nachmittag 

20 SenIOrInnen und 66 kIdS 
SInd Jetzt medIenprOFIS!

konnten SeniorInnen und erwachsene Internetneulinge 
kostenlos die unzähligen Möglichkeiten des WWW erkun-
den. Auf den Test-PCs wurden dann eifrig Bilder gesucht, 
Satelliten-Karten auf Google Earth angesehen und online 
Telefonnummern nachgeschlagen. Auch auf Fragen zum 
Thema Sicherheit im Internet sind die TrainerInnen aus-
führlich eingegangen.

8



Ausgabe 1/2015

Rechtzeitig zu Frühlingsbeginn laden die Güssinger Park-
bänke frisch gestrichen und repariert wieder zum Sitzen 
und Verweilen ein. Die BFI-Lehrlinge der Holzlehrwerk-
stätte in Güssing haben den Winter über fleissig reno-
viert und den Bänken ein frisches Aussehen verpasst.
„Wichtig ist, dass jene Tätigkeiten hautnah erlebt und 
auf praktische Weise erlernt werden, die später im Be-
rufsleben angewandt werden müssen”, erzählt BFI-Lan-
desgeschäftsführer Peter Maier, anlässlich der Übergabe 
der renovierten Parkbänken an die Stadtgemeinde Güs-
sing. Bürgermeister Vinzenz Knor und Stadtpolier Stefan 
Kopcsandy lobten die enge und erfolgreiche Zusammen-
arbeit  der Stadtgemeinde mit dem Bildungsinstitut.

bFI-hOLz-
LehrWerkStätte 
SanIert GüSSInGer 
parkbänke

pc-IntenSIv-kurS 
am bFI GüSSInG 
Das BFI Güssing hat im Auftrag des AMS Stegers-
bach einen Computerkurs mit insgesamt 210 Un-
terrichtsstunden abgehalten. Dabei wurden 
Grundlagen der Informationstechnologie im allge-
meinen und  die Office-Programme MS Word, MS 
Excel sowie MS Outlook und Internet im speziellen 
vermittelt und in Form einer Übungsfirma auch 
schon praktisch angewandt.
„In jeder Branche werden von den Mitarbeiter/in-
nen heutzutage schon EDV-Kenntnisse verlangt. 
Daher ist es wichtig, unabhängig vom Alter, sich 
mit diesen vertraut zu machen. In Zeiten hoher 
Arbeitslosigkeit können EDV-Kenntnisse den Aus-
schlag geben, den Vorzug gegenüber einer anderen 
Person zu bekommen, um im Berufsleben Fuß zu 
fassen. Daher hat das BFI Güssing im Auftrag des 
AMS Stegersbach entsprechende EDV-Anfänger-
kurse ins Maßnahmenangebot aufgenommen. Es 
ist sehr sinnvoll, die Zeit der Arbeitslosigkeit für 
solche Qualifizierungsmaßnahmen zu nutzen“, 
erläutert Manfred Herist, Geschäftsstellenleiter 
des AMS Stegersbach.

Stadtpolier Stefan Kopscandy, BFI-HAZ-Leiter Karl Pandl, 
Bgm. Vinzenz Knor, BFI-LGF Peter Maier

SCL DI(FH) R. Bischof, AMS Leiter M.Herist, 
GF P. Maier mit den Teilnehmer/innen 



GÜSSINGGemeinDerat

16. öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates am 16. Feber 2015

Wirtschaftspark Güssing Gmbh & co kG
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Voranschlag 
für 2015 und den Jahresabschluss 2013. Im Budget sind 
25.000 Euro für Planungsleistungen zwecks Varianten-
untersuchung für das Volksschulgebäude vorgesehen.

Güssinger Fernwärme Gmbh
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Übernahme 
der Geschäftsanteile der Elektro Güssing GmbH (10%) 
durch die Wirtschaftspark Güssing GmbH zu einem Preis 
von 60.000 Euro. Weiters wurden von der Wirtschaftspark 
Güssing GmbH die Anteile bei der Biostrom GmbH (1%) 
zu einem Preis von 350 Euro von der Elektro Güssing 
GmbH übernommen. Die Fernwärme Güssing übernimmt 
29% der Anteile bei der Biostrom GmbH zu einem Preis 
von 10.150 Euro. Das von der Elektro Güssing GesmbH 
ursprünglich eingebrachte Darlehen in der Höhe von 
135.000 Euro wird von der Güssinger Fernwärme GmbH 
innerhalb von 4 Jahren ohne Zinsen zurückbezahlt.

verkehrsbeschränkungen im bereich der 
Liegenschaft hauptstraße 27
Der Gemeinderat beschließt mit dem Sachverständigen 
der Bezirkshauptmannschaft Güssing, der Polizei, dem 
Planungsbüro Peischl und der Familie Kroboth ein ge-
meinsam erörterte Lösung zur provisorischen Schaf-
fung von drei Parkflächen vor dem Lokal. Fußgänger 
müssen auf den gegenüberliegenden Gehsteig wech-
seln. Diese Lösung konnte nur als Provisorium befristet 
vom 19.2. bis 19.8.2015 umgesetzt werden. 

Bürgermeister Knor erklärte, dass das Planungsbüro 
Peischl ein Konzept für eine dauerhafte Lösung ausar-
beitet, das in weiterer Folge den Anrainern präsentiert 
wird. Einstimmig angenommen.

Freibadtarife 2015 unverändert
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass für die 
heurige Badesaison die gleichen Freibadtarife gelten 
sollen wie im Jahr 2014. Ebenfalls sollen die Ermäßi-
gungen für den Kauf von Saisonkarten vom 1. April bis 
4. Mai 2015 gelten.
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LandtaGSWahLen 2015

WahLtaG: SOnntaG, 31.5.2015
neu: vOrGezOGener WahLtaG: FreItaG, 22.5.2015

Bei der Landtagswahl am 31.5.2015 sind alle Männer und 
Frauen aktiv wahlberechtigt, die am Stichtag (10.3.2015) 
die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind, in einer Gemeinde 
des Burgenlandes den Wohnsitz im Sinne des § 24 haben 
und die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben 
(am 31.5.1999 oder davor geboren wurden), und im Wäh-
lerverzeichnis der Stadtgemeinde Güssing eingetragen 
sind.

EU Bürger (Unionsbürger) sowie Auslandösterreicher (das 
sind österreichische Staatsbürger mit Hauptwohnsitz im 
Ausland und keinen Hauptwohnsitz im Inland) sind bei 
der Landtagswahl 2015 nicht wahlberechtigt.

Die Wahllokale wurden genauso wie bei den vorangegan-
genen Wahlen wie folgt festgesetzt:

WahLSprenGeL
1 Güssing/Nord Schulstraße 9, Hauptschule
2 Güssing/Zentrum Hauptplatz 7, Rathaus
3 Güssing/Süd Batthyany-Str. 23, Volksschule
4 Güssing/St.Nikolaus St.Nikolaus 30, Mehrzweckhaus
5 Güssing/Langzeil Langzeil 31, Mehrzweckhaus
6 Güssing/Krottendorf Krottendorf 32, Mehrzweckhaus
7 Güssing/Steingraben Steingraben 56, Mehrzweckhaus
8 Güssing/Urbersdorf Urbersdorf 37, Feuerwehrhaus
9 Güssing/Glasing Glasing 67, 
   ehem. Feuerwehrhaus
10 Güssing/Rosenberg Rosenberg 9, Mehrzweckhaus
11 Güssing/Ludwigshof Ludwigshof 34b, 
   Biopferdehof Fabian

Die Wahlzeiten werden noch rechtzeitig von der Gemein-
dewahlbehörde bekanntgegeben!!

neuheit – vorgezogener Wahltag!!
Erstmals haben nun die Wählerinnen und Wähler die 
Möglichkeit bereits eine Woche vor der Wahl, das ist am 
Freitag, dem 22.Mai 2015, ihre Stimme im Rathaus Güs-
sing abzugeben. Auch hier wird die Wahlzeit noch von der 
Gemeindewahlbehörde bekanntgegeben.

beantragung von Wahlkarten:
Die Wahlkarte kann bereits bei der Gemeinde bis spätes-
tens am 4. Tag vor dem Wahltag (27.5.2015) schriftlich 
beantragt werden. Die Wahlkarte kann bis zum 2. Tag vor 
dem Wahltag, (29.5.2015, 12.00 Uhr) mündlich durch 
persönliches Erscheinen beantragt werden. Bis zu diesem 
Zeitpunkt, 29.5.2015, 12.00 Uhr, kann auch ein schriftli-
cher Antrag gestellt werden, wenn eine persönliche Über-
gabe der Wahlkarte an eine vom Antragsteller bevoll-
mächtigte Person möglich ist.

Die Antragstellung für eine Wahlkarte ist selbstverständ-
lich auch im Internet unter www.wahlkartenantrag.at 
möglich.

Wenn Sie per Post Ihre Stimme abgeben möchten (bitte 
die rechtzeitige Beantragung der Wahlkarte beachten), 
dann sorgen Sie bitte für die rechtzeitige Aufgabe beim 
Postamt, denn Ihre Briefwahlkarte muss spätestens am 
Freitag, dem 29. Mai 2015, bei der Gemeindewahlbehör-
de einlangen.

Wählen vor der Sonderwahlbehörde: 
Auch für diese Wahl wurde eine Sonderwahlbehörde 
eingerichtet, die kranke und bettlägrige Wählerinnen und 
Wähler nach rechtzeitiger Antragstellung zu Hause auf-
sucht. Es wird aber darauf hingewiesen, dass auch für 
diese Wählerinnen und Wähler die Briefwahl möglich ist.

einwerfen der Wahlkarte im briefkasten beim rathaus:
Für die Landtagswahl 2015 ist im Eingangsbereich des 
Rathauses Güssing ein Briefkasten angebracht, wo Wahl-
kartenwählerinnen und Wahlkartenwähler Ihre rechtzei-
tig beantragte Wahlkarte einwerfen können. Spätester 
Zeitpunkt des Einwerfens Ihrer Wahlkarte in den Brief-
kasten beim Rathaus: Freitag, 29.Mai 2015, 14.00 Uhr. Der 
Briefkasten wird zu diesem Zeitpunkt von den
Bediensteten des Rathauses entleert.

Bitte beachten Sie auch die Kundmachungen an den 
Amtstafeln. Eine Wahlverständigungskarte mit Muster-
stimmzettel wird Ihnen noch vor der Wahl rechtzeitig per 
Post zugeschickt.

Machen Sie von Ihrem demokratischen Wahlrecht Ge-
brauch!
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Kulturelles Leben
in Güssing

premIere Für dIe 
muSIcaL kIdS

mit dem musical „die Schneekönigin“ eröffnen die 
jungen talente die burgenländischen Festivals 2015.

Nach dem sensationellen Erfolg der Musical Kids mit 
„Dschungelbuch“ im Vorjahr machen sie auch im Jahr 
2015 auf sich aufmerksam. Die Proben unter der Regie 
von Marianne Resetarits haben bereits begonnen. 36 
Kinder und Jugendliche, im Alter von 6 bis 16 Jahren, 
studieren  unter der Musikalischen Leitung von  Ramona 

Tomisser und Thomas Baldasti  ihre Solos und Chöre ein. 
Die Choreographien von  Sophie Kubec sind ein Meister-
werk und machen den Kindern noch dazu sehr viel Spaß. 
Ab  01. Mai zeigen die jungen Talente das zauberhafte 
Familienmusical mit zwei mutigen Schwestern, einem 
sprechenden Schneemann und bekannten Disneyhits.
Die Musical Kids sind ein Projekt, auf das Musical Güs-
sing besonders stolz ist. Seit 2010 bietet es Kindern 
und Jugendlichen die Möglichkeit, sich das ganze Jahr 
über gesanglich, tänzerisch und schauspielerisch wei-
terzubilden.

Weitere Termine
Jekyll & Hyde
ab 18. September 2015 

Wen´s interessiert – muSIcaL StOrIeS backStaGe
musikalische matinee am 04.Oktober 2015 
tickets: +43 (0)3322-43129
info@musicalguessing.com/oeticket.com 
Infos: www.musicalguessing.com 
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kInder verSuchen 
SIch aLS OrGanISten
„Burgenland musiziert“ lautet das Motto im heurigen 
Jahr der Volkskultur, mit dem man vor allem auch Kinder 
ansprechen möchte. Neben dem aktiven Musizieren, 

sollen die Kinder auch neue Instrumente kennenlernen.
Und so besuchten eine Gruppe des Kindergartens und der 
beiden Singklassen der Volksschule (1a und 1b) die Orgel 
in der Basilika Güssing. Dieses prachtvolle Instrument 
wurde vom Organisten der Basilika Dir. Franz Stangl in 
humorvoller Weise vorgestellt. Die Kinder machten auch 
ihre ersten Improvisationsversuche an der Orgel.
Vielleicht findet sich unter der frohen Schar ja ein Nach-
wuchsorganist oder eine Organistin?

OrF-burGenLand 
SOmmerFeSt In GüSSInG

Am 26. Juni 2015 steigt am Hauptplatz Güssing wieder 
das große ORF-Burgenland Sommerfest. Beginn ist ab 19 
Uhr, die Moderation liegt in den bewährten Händen von 
Michael Pimiskern. 
musik: radio burgenland band und ab 21:30 uhr Jazz Gitti. 

GüSSInGer muSIktaGe 
mIt mendeLSSOhn, 
mOzart und haydnn
Professor Walter Franz hat für die 49. Güssinger 
Musiktage ein anspruchsvolles und erlesenes Pro-
gramm mit wunderbarer Musik zusammengestellt, 
wobei der Schwerpunkt in diesem Jahr auf Werken 
von Wolfgang Amadeus Mozart, Felix Mendelssohn-
Bartholdy und Joseph Haydn liegt. 
Die bewährte Zusammenarbeit von Stadtchor Güs-
sing, Savaria Symphonieorchester und dem Voka-
lensemble Vox Savarias garantiert wunderbare 
Konzertveranstaltungen.

auftakt ist das chor-Orchesterkonzert am 12. april 
2015, 17:00 uhr im kulturzentrum.

Weitere Konzerttermine:
Sonntag, 14. Juni, 19:30 Uhr: Abendmusik bei 
Kerzenschein in der Pfarrkirche Gerersdorf
Sonntag, 18. Oktober, 17:00 Uhr: Spitirual-Concert 
in der Basilika Güssing

Programminfo und Eintrittskarten im Stadtamt 
Güssing (03322/42311) und an der Abendkasse

eIn maIbaum Für GüSSInG
Am Donnerstag, 30. April 2015, lädt der Musikverein 
Stadtkapelle Güssing zum traditionellen  Maibaum-
aufstellen beim Probelokal in Güssing. Der Umzug 
mit dem festlich geschmückten Baum startet um 
16.30 Uhr beim „Lokal“ in der Güssinger Innenstadt. 

Der Baum wird bis ca. 18 Uhr beim Probelokal des 
MV Stadtkapelle Güssing eintreffen. Für musikalische 
Unterhaltung sorgt der Musikverein Dechantskir-
chen und die Big Band der Musikschule Güssing. 
Halten Sie mit den MusikerInnen der MV Stadtkapel-
le Güssing die Tradition des Maibaumaufstellens 
aufrecht und besuchen Sie diese Veranstaltung. 
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Aktivitäten in und
um Güssing

rundWeG Im ramSar-GebIet GüSSInGer 
teIche Lädt zum Wandern eIn

die Güssinger teiche sind seit 2013 ramsar Gebiet. 
der rundweg wird am 15. mai 2015 eröffnet.

Die Güssinger Teiche gehören zu den größten Fischteich-
anlagen Österreichs und sind in Privatbesitz. Der Natur-
schutzwert der Teiche ist eng mit der teichwirtschaftli-
chen Nutzung verbunden. Diese Bewirtschaftung erfolgt 
sehr naturverträglich und stellt somit die langfristige 
Erhaltung der Lebensräume sicher. 
Im Ramsar-Gebiet kommen über 300 Pflanzenarten vor.
Besonders zu erwähnen sind u.a. Wassernuss, Gelbe 
Taglilie, Türkenbund-Lilie und Schwanenblume.
Neben den Zuchtfischen Karpfen, Zander, Hecht und 
Wels kommen zwölf weitere Fischarten vor, darunter die 
besonders geschützten seltenen Arten Steinbeißer, Bit-
terling und Schlammpeitzger. 
An den Güssinger Teichen konnten 244 Vogelarten nach-
gewiesen werden. Das Gebiet ist als Brutplatz für Was-
servögel von österreichweiter Bedeutung. Für Watvögel 

zählen die Teiche zu den bedeutendsten Rastplätzen in 
Ostösterreich. 
In Zukunft gilt es, das Gebiet in einem guten Zustand zu 
erhalten und eine naturverträgliche Nutzung sicherzu-
stellen. Vom Naturschutzbund wurde daher ein Manage-
mentplan für das Gebiet erarbeitet. Vom Tourismusver-
band der Stadt Güssing wurde ein Rundwanderweg 
errichtet. Der Weg lädt zum sanften Naturgenuss ein 
und informiert über die Naturjuwelen des Gebietes.

Am Freitag, 15. Mai 2015, wird der Rundweg im Rahmen 
einer öffentlichen Festveranstaltung feierlich eröffnet, 
Beginn ist um 14:00 Uhr – Treffpunkt in der Teichgasse 
beim Kindergarten-Parkplatz. 
Nach dem offiziellen Festakt sind alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zu einer Wanderung um die Güssinger 
Fischteiche eingeladen. Im Anschluss an die Wanderung 
lädt der Tourismusverband zu einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Musik, Speisen und Getränken ein.  

Die einzigartige Lage der Teichlandschaft mit der Burg im 
Hintergrund ergibt zusammen mit dem Stadtensemble ein 
unverwechselbares, wunderschönes Bild.

14



Ausgabe 1/2015

Der Arbeitskreis „Güssing erzählt“ trifft sich regelmäßig 
seit über einem Jahr und versucht das Wissen über Güs-
sings Geschichte unter Anleitung von Karl Gober zu er-
weitern bzw. zu vertiefen.

Mit der Veranstaltung „Geschichte und Geschichterln aus 
Güssing“ (Karl Gober erzählt) sind wir im Jänner zum 
ersten Mal an die Öffentlichkeit gegangen – die große 
Zahl von Zuhörern hat uns darin bestätigt, dass großes 
Interesse an der Geschichte von Güssing vorhanden ist.

Besonders gefragt ist die Geschichte unserer Burg. Wir 
bzw. Karl Gober laden daher am Samstag, 11. Apri 2015, 
beginnend um 14:00 Uhr zu einem „Burgspaziergang“ 
mit Abschlussgespräch im Burgrestaurant ein. Bei diesem 
Spaziergang ist nur eine beschränkte Teilnehmeranzahl 
möglich, Anmeldungen werden unter der Telefon-Nr. 
0664/480 28 41 (Fr. Krtschal) entgegengenommen. Bei 
großer Nachfrage wird der Burgspaziergang am Samstag, 
18. April 2015,  wiederholt.

burGSpazIerGanG

LIederabend mIt 
dem vOLkSchOr
Der Volkschor Güssing lädt am 30. Mai 2015 zu einem 
Liederabend in die Aula des BORG Güssing. Beginn ist 
um 18:00 Uhr.

muttertaGSkOnzert deS 
mv StadtkapeLLe 
9. mai 2015, 19:30 uhr im kuz Güssing

Auch dieses Jahr sorgen die Musikerinnen und 
Musiker des MV Stadtkapelle Güssing für einen 
besonderen Ohrenschmaus im Kulturzentrum Güs-
sing. Stadtkapellmeister Stefan Ebner und der MV 
Stadtkapelle Güssing haben sich auch in diesem 
Jahr bemüht, ein abwechslungsreiches Programm 
einzustudieren, das die Geschmäcker des Publi-
kums sicher treffen wird.
Für die Unterhaltung zwischen den Musikstücken 
sorgt in bewährter Manier Mag. Ralf Gober. 
Karten gibt es bei allen MusikerInnen des Musik-
vereins Stadtkapelle Güssing und unter 0664 
3522221 (Obmann) oder 0664 8640568 (Stadtka-
pellmeister).
Auf Ihr Kommen freuen sich die MusikerInnen des 
MV Stadtkapelle Güssing. 

OFFene Gartentüre In 
GüSSInG – vOm  bahndamm 
zum traumGarten ...
Wann: 7. Juni 2015, von 09:00 bis 18:00 uhr
Wo: Schmergelstraße 24, Güssing

Für besonders interessierte  Gartenliebhaber: bota-
nische Führung durch den Garten um 10 Uhr und 
um 16 Uhr.  Außerhalb dieses Termins kann der 
Garten nur nach ausdrücklicher telefonischer Rück-
sprache besichtigt werden! Mobil: 0664 73 58 99 85
Führungen gibt es ab Gruppen von 10 Personen und 
Voranmeldung.
Info und Kontakt: www.gartenimpressionen.at      
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Güssing – eine Schulstadt
Informationen rund um unsere Schulen

Gesunde Ernährung spielt von klein auf eine wichtige 
Rolle. Brot und Gebäck zählen zu den wertvollsten Nah-
rungsmitteln und sind daher ein unerlässlicher Bestand-
teil für eine gesunde und ausgewogene Ernährung. 
Besonders wichtig ist es, bereits den Kindern die Bedeu-
tung von Brot und den Entstehungsprozess dieses wert-
vollen Lebensmittels näher zu bringen. Die Kinder der 
Tagesbetreuung der Volksschule Güssing hatten die 
Möglichkeit, den Werdegang vom Korn zum Brot von der 
Seminarbäuerin Sarah Kroboth genau kennenlernen.

Im ersten Teil des Projektes wurde ausführlich und an-
schaulich über die verschiedenen Arten von Getreide, 
den Weg des Korns zum Mehl und die Zutaten des Brotes 
gesprochen. In der zweiten Einheit durften die Kinder 
ihr Wissen wiedergeben und aktiv werden. Mit viel Freu-
de und Eifer formten sie ihre eigenen Brötchen und 
bestreuten sie mit verschiedenen Körnern.

Vielen Dank an Sarah Kroboth für die gelungenen Nach-
mittage!

Die Mehrzweckhalle Stinatz war Schauplatz des MIKE-
Hallencups im Minifußball der Volksschulen des Bezirkes 
Güssing. Insgesamt 8 Schulmannschaften beteiligten 
sich an diesem Schulturnier, das von der Volksbank Süd-
burgenland unterstützt wurde. Den Minifußballern der 
VS Güssing gelang es dabei zum wiederholten Male, den 
1. Platz zu erreichen, worauf die Schule natürlich sehr 
stolz ist. Im Rahmen einer kleinen Feier wurden die er-
folgreichen Sportler in der Aula der Schule geehrt. Als 
Dankeschön erhielten sie von der Schulleitung ein klei-
nes Geschenk. Ein herzliches Dankeschön auch an den 
Trainer Mag. Robert Antoni der die Schüler auf dieses 
Turnier bestens vorbereitet hat. 

vOm kOrn zum brOt

SIeGreIche vOLkSSchüLer 
beIm mIke-haLLencup 2015

FaSchInGSFeSt
Die SchülerInnen und LehrerInnen der Volksschule Güs-
sing feierten am Faschingsdienstag ein großes Faschings-
fest – natürlich in Verkleidung und mit viel Spaß, Spiel 
und Tanz. Großen Anklang fand vor allem die „Faschings-
bar“, bei der sich die Kinder mit verschiedenen Getränken 
wie einem Zaubershake oder einem Konfettisekt, sowie 
mit Salzgebäck stärken konnten. Für eine süße Überra-
schung sorgte die Bäckerei Wolf mit Gratis-Krapfen für 
die SchülerInnen und LehrerInnen. Herzlichen Dank an 
alle, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben!
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Safer Internet day 2015 der nmS Güssing in 
kooperation mit dem bOrG Güssing

Bereits zum vierten Mal nahmen die SchülerInnen der 
4.Klassen der NMS Güssing und SchülerInnen des BORG 
Güssing, unter der Leitung von Herrn Fachlehrer Mittl 
Oliver, Frau Fachlehrerin Novak Annemarie und Herrn 
Mag. Grof Jürgen an der zukunftsweisenden Initiative 
„Safer Internet Day“ teil. 

Facebook, Instagram, WhatsApp und Co. wurden dabei 
genau unter die Lupe genommen bzw. die richtigen Profil-  
und Sicherheitseinstellungen der Schüler überprüft.
Einen weiteren Schwerpunkt bildeten tagesaktuelle The-
men wie: Cybermobbing, Datenschutz, Urheberrecht und 
der richtige Umgang mit dem Smartphone, welche  den 
erfolgreichen Projekttag abrundeten.
Eine umfangreiche Dokumentation des Projekts findet 
sich auf der Facebooktimeline zum Projekttag „NMS-
Güssing-Safer-Internet-Day-2015“.

„thInk beFOre 
yOu pOSt!“

hOher beSuch 
Im kInderGarten!
Im Rahmen der Aktion „Gesunde Jause“ besuchten 
Landesrätin Verena Dunst und Landesrat Peter 
Rezar den Güssinger Kindergarten. Die Kinder lie-
ßen sich unbeirrt vom Besuch die Jause schmecken.

anmeLdunG kInderGarten/krIppe
Von 8. bis 10. April 2015 findet jeweils von 9-11 
Uhr die Anmeldung für das kommende Kindergar-
ten- bzw. Kinderkrippenjahr statt. 

vOLkStänze In 
der taGeSbetreuunG

An zwei Nachmittagen brachte Mag. Ruth Laky, 
Leiterin der Kindervolkstanzgruppe Glasing, den 
Kindern der Tagesbetreuung einige Volkstänze nä-
her. Unterstützt wurde sie von der Kindergartenpä-
dagogin Judith Unger auf der Steirischen Harmoni-
ka. Alle Kinder waren mit Begeisterung dabei und 
beherrschten in kürzester Zeit drei verschiedene 
Tänze: „Zum Bauernmadl“, „Zur Vogelstiehl-Polka“ 
und „Zur Ennstaler Polka“. Vielen Dank an Mag. Ruth 
Laky und Judith Unger für diese beiden Nachmitta-
ge, die den Kindern sehr viel Spaß gemacht haben.
Barbara und Sabine
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Güssing – eine Schulstadt
Informationen rund um unsere Schulen

auSbILdunGSInhaLte an der ecOLe 
GüSSInG WeSentLIch erWeItert 
neue Fachrichtung „kommunikations- und mediendesign“

Neu in der Ecole ist die Fachrichtung „Kommunikations- 
und Mediendesign“, die mit Ausbildungsinhalten wie 
Fotografie, Webdesign, Film, Reportage, Dokumentation, 
Video- und Audiotechnik neue Berufsfelder eröffnet und 
die Absolventen/innen auch für den Bereich Tourismus 
besser qualifiziert. Ermöglicht wird diese Spezialausbil-
dung durch Umschichtung von Unterrichtsstunden aus 
dem ernährungswissenschaftlichen Bereich.
Den Schülerinnen und Schülern der dreijährigen Fach-
schule für wirtschaftliche Berufe steht die Fachrichtung 
„Medientechnik“ mit ähnlichen Inhaltsschwerpunkten 
zur Verfügung. Diese Ausbildungen eröffnen den Absol-
venten/innen – neben den allgemein anerkannten wirt-
schaftlichen Kompetenzen – den Einstieg in  weitere 
Berufe wie Grafik-Designer/in, Medienfachmann, Medi-
enfachfrau, Multimedia-Programmierer/in usw.
Die ECOLE bietet in der Höheren Lehranstalt (fünfjährig, 
Abschluss Reife- und Diplomprüfung) weiterhin die 
Fachrichtung „Gesundheitsmanagement“ an. Aufgrund 
der Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern vor Ort 
sind die Ausbildungsinhalte sehr praxisnah und auf die 
Bedürfnisse dieser Partner zugeschnitten. Daneben 

können die Absolventen/innen auch viele Zusatzquali-
fikationen erlangen. „Gesundheitscoaching“ ist die Fach-
richtung, die den Schülern/innen der dreijährigen Fach-
schule angeboten wird. Hier werden die Schüler/innen 
für mittlere Berufe in Behinderten- und Sozialeinrich-
tungen, aber auch in Wirtschaft, Verwaltung und Tou-
rismus ausgebildet. Aufgrund der steigenden Nachfrage 
finden die Absoventen/innen der Fachrichtungen „Ge-
sundheitsmanagement und Gesundheitscoaching“ gute 
Berufschancen vor.

Absolventinnen und Absolventen schließen zusätzlich 
zur Matura mit der Berufsberechtigung für Hotel- und 
Gastgewerbeassistent/in, Restaurantfachmann/frau, 
Koch/Köchin und, Bürokaufmann/frau ab.

Der Tag der offenen Tür an der Höheren Bundes-
lehranstalt und Fachschule für wirtschaftliche 
Berufe lockte sogar Besucherinnen aus dem LSR 
Burgenland an. (LSI HR.in  Mag.a Helene Schütz-
Fatalin und LSR Dir.in Mag.a Sandra Steiner). Die 
Besucher/innen  konnten sich eingehend über die 
Ausbildungsmöglichkeiten der Schule informieren.  
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WkO präSIdent Im 
GeWerbeGymnaSIum 
GüSSInG
Im Rahmen seines Besuchs beim Neujahrsempfang des 
Wirtschaftsbundes im KUZ Güssing besuchte Dr. Chris-
toph Leitl auch das Gewerbegymnasium Güssing. Er 
zeigte sich von der dualen Ausbildungsform des Gewer-
begymnasiums beeindruckt. „Matura und Lehre muss 
genauso möglich sein wie Lehre und Matura. Da be-
kanntlich ein erheblicher Facharbeitermangel herrscht, 
ist diese Form der Ausbildung zukunftsweisend und der 
richtige Weg“, so Dr. Leitl. Es wurde auch auf die Prob-
lematiken dieser Ausbildungsform hingewiesen und Dr. 
Leitl sicherte seine volle Unterstützung zu.

Das Gewerbegymnasium Güssing bietet als einziges 
öffentliches Gymnasium Österreichs die Möglichkeit, 

neben der Matura auch einen Beruf zu erlernen. Finan-
ziell unterstützt wird das Gewerbegymnasium vom 
Land Burgenland, der Stadtgemeinde Güssing, sowie 
von Arbeiter- und Wirtschaftskammer Die durchwegs 
positiven Rückmeldungen der bisherigen Absolventen 
und der betreffenden Betriebe lassen optimistisch in 
die Zukunft blicken. 

Foto oben vlnr.:Obmannstv. DI Helmut Braun, Obmann Mag. Jürgen 
Grof, Bundesinnungsmeister KommR Wolfgang Ivancsics, WKO 
Präsident Dr. Christoph Leitl, Direktor Mag. Franz Flamisch, Projekt-
leiter Erwin Dujmovits, Bildungsberaterin Mag. Gabriele Lang

„Judentum erLeben“ 
thema beIm prOJekttaG der nmS

Großes Interesse brachten die Schülerinnen und 
Schüler der NMS Güssing dem diesjährigen Thema 
des Projekttages „Judentum erLeben“ entgegen, 
unterstützt von Mag. Kathrin Ruth Lauppert-Scholz. 
Im Rahmen eines Stationenbetriebes und anhand 
von Gruppenarbeiten wurden die Grundbegriffe 
des Judentums (Symbole, Feste, Schrift, ...) erarbei-
tet und auch die Themen Antisemitismus und Ho-
locaust behandelt. Internetrecherchen zum Bereich 
„Sakrale Bauwerke“ verschiedener Religionen und 
Zeitepochen ergänzten das Programm.

nmS GüSSInG beI der SnOW-
bOard Wm Im LachtaL dabeI

Mehr als 50 SchülerInnen der NMS Güssing ließen 
es sich nicht nehmen, Julia Dujmovits bei der Snow-
board WM im Lachtal lautstark zu unterstützen. Was 
für sie ein einmaliges Erlebnis war, endete für Julia 
Dujmovits mit einem Vizeweltmeistertitel. Die Schü-
lerInnen und LehrerInnen der NMS Güssing gratu-
lieren herzlich.
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tOLLe erFOLGe Für 
dIe vOLLeybaLL-
mannSchaFten

hart erkämpFter 3:2 auSWärtS-
SIeG Für GüSSInG WaLLabyS

Beim Auswärtsspiel in Bruck/Mur konnten die Wallabys 
mit einer kämpferischen Leistung die Heimmannschaft 
mit 3:2 niederringen und den 4. Sieg im 4. Spiel des 
Aufstiegs-play-off der 1. Landesliga fixieren. Nach einem 
„verschlafenen“ ersten Satz, gingen die Mädels mit 2:1 
in Führung. Die Bruck/Mur Mädels schafften nach einem 
dramatischen 4. Satz den Satzausgleich und so musste 
der 5. Satz die Entscheidung bringen. Der Entscheidungs-
satz verlief sehr ausgeglichen, erst in der Endphase 
konnten die Wallabys den 2 Punkterückstand aufholen, 
in Führung gehen und das Spiel mit 15:13 gewinnen. 
Bruck/M vers. Güssing:  2:3 (25:18, 26:28, 20:25, 25:21, 
13:15)

u12-mädeLS quaLIFIzIeren 
SIch Für StaatSmeISterSchaFt

Die jüngsten Spielerinnen des Vereins konnten bei der 
BVV Nachwuchsmeisterschaft U12 von 6 teilnehmenden 
Teams den hervorragenden 2. Platz belegen und sind 
somit berechtigt, an der Staatsmeisterschaft U12 vom 
1. bis 3.Mai 2015 im Land Salzburg teilzunehmen.

u13-mädeLS bGLd. vIzemeISter
 
Im vergangenen Jänner stand in der iNMS Jennerdorf 
die Landesmeisterschaft der U13 Volleyball-Mädchen 
am Programm. Unsere U13 Mädels von der NMS Güssing 
erreichten mit einer souveränen Leistung das Finale. 
Zunächst wurden in der Gruppe die Mannschaften Ober-
schützen/2 und Jennersdorf/2 mit jeweils 2:0  klar ge-
schlagen. Im Halbfinale setzen sich die jungen Wallabys 
gegen Oberschützen/1 ebenfalls mit 2:0 durch und 
trafen so im Endspiel auf die Gastgeber aus Jenners-
dorf/1. Im Finalspiel musste sich das Team nach einer 
kämpferischen Leistung mit 0:2 geschlagen geben und 
erreicht somit den 2. Platz beim U13-Landesfinale. 

u17-mädeLS Werden 
bGLd. LandeSmeISter
  
Bei der Finalrunde der Burgenländischen Volleyball-
Verbands-U17-Meisterschaft in Oberschützen fixierten 
die jungen Wallabys den Meistertitel 2014/2015. Im 
ersten Spiel wurde Jennersdorf mit 2:1 niedergerungen, 
anschließend folgten zwei klare 2:0 Siege gegen Stegers-
bach und Oberschützen, bei denen der Trainer den kom-
pletten Spielerkader zum Einsatz bringen konnte. 

Was tut sich im Sport?
Aktuelles von den 
unterschiedlichen Vereinen

U12-Mädels qualifizieren sich für Staatsmeisterschaft

U17-Mädels sind Landesmeister
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Ausgabe 1/2015 Veranstaltungstipps
Samstag, 11.04.15 / 19:30 Uhr 
Theater „Nach HEISSE ZEITEN wird es nun 
HÖCHSTE ZEIT!“, KUZ 

Sonntag, 12.04.15 / 17:00 Uhr
Eröffnungskonzert Güssinger Musiktage, KUZ

Montag, 13.04. bis Mittwoch, 15.04.15 / 
jeweils von 08:00 bis 20:00 Uhr
Italienischer Markt, Hauptplatz

Samstag, 18.04.15 / 19:30 Uhr
Theater Der doppelte Moritz, KUZ 

Montag, 20.04.15 / 19:30 Uhr
Informationsabend Konsumentenschutz, KUZ

Donnerstag, 23.04.15 / ab 10:00 Uhr
Girls-Day in der Kaserne

Donnerstag, 23.04.15 / 19:30 Uhr
Kabarett Heilbutt & Rosen – „Flotter4er“, KUZ

Samstag, 25.04.15 / ab 14:00 Uhr
Frauencafe im Cafe del Mare, Faludistraße 5

Samstag, 25.04.15 / 20:00 Uhr
Arthur Fandl Blues Set, Burgrestaurant

Donnerstag, 30.04.15 / ab 16:30 Uhr
Maibaumaufstellen des MV Stadtkapelle Güssing, 
Probelokal

Freitag, 01.05.15 / 17:00 Uhr
Musical Kids „Die Schneekönigin“ – Premiere, KUZ

Samstag, 02.05.15 / 17:00 Uhr
„Die Schneekönigin“ – Musical Kids, KUZ

Sonntag, 03.05.15 / 14:00 Uhr
„Die Schneekönigin“ – Musical Kids, KUZ

Sonntag, 03.05.15 / 09:30 Uhr
Tag der Feuerwehr, Hl. Messe, Feuerwehrhaus

Samstag, 09.05.15 / 19:30 Uhr
Muttertagskonzert der Stadtkapelle, KUZ

Freitag, 22.05. bis Sonntag, 24.05.15 
Zeltfest des Güssinger Sportvereines, Festwiese

Samstag, 30.05.15 / 18:00 Uhr
Liederabend Volkschor, Aula BORG

Sonntag, 31.05.15 / ab 10:00 Uhr
Kirtag in Glasing mit Hl. Messe

Sonntag, 07.06.15 / 9 bis 18 Uhr
Offene Gartentüre bei Fam. Sommeregger, 
Schmergelstraße 24

Freitag, 12.06.15 / 20:00 Uhr
Best of Dietlinde & Hans Wernerle, KUZ

Sonntag, 21.06.15 / ab 10:00 Uhr
Pfarrfest mit Hl. Messe

Silber für Julia dujmovits bei der Snowboard Wm im 
Lachtal, martin Szerencsits Landesmeister bei den union 
Landesschimeisterschaften im riesentorlauf und dann 
waren da noch die internen Schimeisterschaften.
Bei der Heim-Snowboard-Weltmeisterschaft im Lachtal 
hatten sich die Clubkollegen  von Julia Dujmovits vom 
Schiclub Güssing etwas Besonderes einfallen lassen: Im 
Lachtal wurde eine eigene „Schiclub Güssing Julia D. 
Lounge“ eingerichtet. Ein Glascontainer wurde eigens in 
„Juli Style“ hergerichtet und mit einem Lastwagen ins 
Lachtal transportiert – ein beliebter Treff für Fans und 
Funktionäre.

Ende Feber fand der alljährliche Schitag des Güssinger 
Schiclubs in Kooperation mit der Stadtkapelle Güssing 
statt. 80 begeisterte SchifahrerInnen genossen am Salz-
stiegl einen strahlend sonnigen Wintertag – immerhin 
die Hälfte davon als TeilnehmerInnen an den Güssinger 
Stadtmeisterschaften. Bei einem Riesentorlauf in zwei 
Durchgängen wurden in den einzelnen Altersgruppen der 
Damen und Herren die Güssinger Stadtschimeister 2015 
ermittelt. Die Siegerin in der Gesamtwertung der Damen 
ist Julia Szerencsits, bei den Herren konnte sich Martin 
Szerencsits durchsetzen. Schnellster der Stadtkapellen-
wertung wurde Martin Klepeisz. Bei einer erstmals durch-
geführten Wertung, bei der es galt, dem Mittelwert aller 
ermittelten Zeiten am nächsten zu kommen,  gewann mit 
nur 8 Hundertstel Differenz Alexander Thuroczy. 
Für die gelungene Veranstaltung sowie dem reibungslo-
sen Ablauf bedanken wir uns bei allen TeilnehmerInnen 
und den Helfern des Schiclubs Güssing.

Foto: Martin Szerencsits, Julia Szerencsits, Helga Maikisch,
 Jürgen Szerencsits 

SchIcLub GüSSInG 
Im auFWInd
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Was tut sich im Sport?
Aktuelles von den unterschiedlichen Vereinen

dIe erFOLGSGeSchIchte 
der GüSSInG knIGhtS

Die letzten Monate brachten viele neue Eintragungen in 
das Geschichtsbuch des Güssinger Basketballs. Natürlich 
steht der erste Meistertitel in der höchsten Spielklasse 
über Allem, jedoch konnten die Ritter weitere Meilenstei-
ne setzen. Die erstmalige Teilnahme an einem internati-
onalen Bewerb – der Euro Challenge – brachte nicht we-
niger als zwölf Partien mit sich! 

Die erste Gruppenphase mit Paks aus Ungarn, Cluj aus 
Rumänien und Trabzonspor aus der Türkei konnte mit vier 
Siegen bei zwei Niederlagen – jeweils gegen Trabzonspor 
– souverän auf Rang Zwei beendet werden. Ein historischer 
Schritt für die Knights, der die Qualifikation für die Runde 
der letzten 16 Teams bedeutete. Mit zwei Mannschaften 
aus dem Land des aktuellen Europameisters Frankreich, 
Le Mans und Nanterre, plus dem türkischen Vertreter Usak 
galt es sich ein Ticket für das Viertelfinale auszufechten. 
Gleich im ersten Heimspiel gelang den Güssingern mit 
einem deutlichen Heimsieg über Favorit Le Mans eine 
weitere Sensation. Auswärts lief es leider nicht so gut. 
Innerhalb einer Woche musste man sich in der Türkei um 
2 und in Nanterre um 3 Zähler geschlagen geben. In Le 

Mans waren die Ritter leider erstmals ohne Chance, und 
die Ausgangslage war klar. Zwei Siege müssen her! Die 
erste Hürde Usak wurde mit einem Kantersieg genommen, 
und der Showdown gegen Nanterre war perfekt. Der Ta-
bellenzweite aus Frankreich präsentierte sich zum Leid-
wesen der Ritter von seiner allerbesten Seite und entschied 
die Partie klar für sich. Das Abenteuer Euro Challenge war 
somit vorbei. Ein Abschied mit einem Basketballfest, mit 
Anstand und Würde, mit dem Wissen Sensationelles ge-
leistet zu haben. Letztlich standen für die Knights je sechs 
Siege und Niederlagen zu Buche. Vor eigenem Publikum 
war die Bilanz mit 4:2 klar positiv. In der Liga ließen sich 
die Ritter die Strapazen der letzten Wochen kaum anmer-
ken, das Team von Coach Zollner feierte in Folge Sieg um 
Sieg. Die Knights liegen derzeit an der Tabellenspitze. Es 
gilt sich die bestmögliche Ausgangslage für das Playoff zu 
sichern. Zusätzlich haben sich die Ritter souverän für das 
Cup-Final-Four qualifiziert, wo Kapfenberg, BC Vienna und 
Wels warten. Der Terminplan der Güssinger bleibt also 
weiterhin gut gefüllt. Das Team ist hungrig auf weitere 
Highlights.

Das EuroChallenge Spiel der Güssing 
Knights gegen Le Mans war auch 

großes Thema in der französischen 
Tageszeitung Le Maine. 

(Ausgabe vom 10.2.2015)
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erFOLGreIcher 
JahreSbeGInn Für 
den nachWuchS deS 
utc raIka GüSSInG
Von 9. bis 11. Jänner 2015 fanden in der Tennishalle in 
Oslip die Burgenländischen Hallenmeisterschaften für 
den Tennisnachwuchs statt.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des UTC RAIKA Güs-
sing konnten dabei große Erfolge feiern. Matthias UJVARY 
bewies seine Vormachtstellung im burgenländischen 
Nachwuchstennis ein weiteres Mal eindrucksvoll. Er ge-
wann sowohl den Bewerb Burschen U-12, wo er in 4 Spie-
len nur insgesamt  8 Games abgeben musste, als auch den 

Veranstaltungstipps
Freitag, 26.06.15 / ab 19:00 Uhr
ORF Burgenland Sommerfest, Hauptplatz

Samstag, 27.06.15 / 20:30 Uhr
Premiere „Einer muss der Dumme sein“, 
Kultursommer, Burg

Bewerb Burschen U-11. In die-
ser Altersklasse konnte keiner 
der Gegner auch nur annä-
hernd mit Matthias mithalten. 
Einen weiteren Landesmeis-
tertitel für den UTC RAIKA Güs-
sing erreichte Katharina OS-
WALD im Bewerb Mädchen 
U-11. Katharina holte sich 
ohne Satzverlust den Sieg. Eine 
großartige Leistung lieferte 
auch Benedikt SZERENCSITS, 
der in der Klasse Burschen 
U-10 den 2. Platz belegte.

Neueröffnung im Herbst!

SB Wasch-
anlage mit 
modernster
Waschtechnik.

Wir bauen für Sie im Gewerbegebiet Güssing eine SB Waschanlage 
mit 5 Waschplätzen sowie 6 SB Saugerplätzen.

www.wellwash.at



nächSte auSGabe vOn 

GüSSInG meine Stadt
redaktionsschluss: 8. Juni 2015
Bitte geben Sie bis zum Redaktionsschluss Ihre Termine oder Berichte 
der Redaktion bekannt. OAR Gilbert Lang, Telefon: 03322/42311-42, 
E- Mail: post@guessing.bgld.gv.at

GüSSInG meine Stadt
ist auch elektronisch nachzulesen auf

www.guessing.co.at
Aktuelle Infos und nützliche Tipps finden Sie 
ebenfalls auf der oben angegebenen Website.

Gerne nehmen wir Ihre Anregungen, Vorschläge und Ideen für die Arbeit 
und zur Gestaltung unserer Gemeinde entgegen. Denn nur mit vielen 
guten Anregungen können wir gemeinsam unsere Stadt und die Orts-
teile noch lebens- und liebenswerter gestalten.

Kontakt:
Stadtamt Güssing, Hauptplatz 7, 7540 Güssing, Telefon: 03322/42311, 
Fax: 03322/42311-41, E-Mail: post@guessing.bgld.gv.at 

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Dienstag 7:30 bis 11:30 Uhr
Nach telefonischer Vereinbarung sind auch andere Termine möglich! 
Terminvereinbarungen bitte unter der Telefonnummer 03322/42311-12 
(Frau Marakovits).

Während der Parteienverkehrszeiten können Sie Ihre Anliegen auch 
persönlich mit unseren MitarbeiterInnen besprechen.
Parteienverkehr: (Meldeservice, Standesamt, Bauamt, Finanzabteilung)
Mo – Do: 8.00 – 12.00 und 13.00 – 15.00 Uhr, Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo – Do: 7.30 – 12.00 und 12.30 – 16.00 Uhr, Freitag: 7.30 – 13.00 Uhr

46cm Schnittbreite,  

zentr. Höhenverstellung,  
Stahlblechgehäuse,  

Hinterradantrieb etc. 

 Angebot gültig  
AM  3. UND  4. APRIL 15  

KARFREITAG & KARSAMSTAG  

nur im lagerhaus güssing 

ImpreSSum: Eigentümer und Verleger: Stadtgemeinde Güssing, RATHAUS GÜSSING, 7540 Güssing, Hauptplatz 7, Tel. 03322-42311, Fax: 42311-42, 
e-mail: post@guessing.bgld.gv.at, www.güssing.at / Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Vinzenz Knor / Redaktion: Alfred Brenner 
Entwurf und Layout: RABOLD UND CO., www.rabold.at / Fotos: shotshop, Stadtgemeinde Güssing, C. Keglovits, ZVG / Druck: Schmidbauer, Oberwat


